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Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali  

Erarbeitungsprozess der Stellungnahme und beteiligte Expert:innen: 
Zur Erarbeitung der Stellungnahme wurden Expert:innen aus der SCNAT eingeladen. Federführend war das Forum Biodiversität Schweiz. Die Beiträge der 
Expert:innen wurden in die Stellungnahme eingearbeitet. Die überarbeitete Version wurde durch den Delegierten des SCNAT-Vorstandes zu Händen der 
vier Akademien und des Präsidiums der Akademien Schweiz freigegeben. 

Die folgenden Experten haben an der Ausarbeitung mitgewirkt und stützen die Stellungnahme mit ihrem Namen: 

- Prof. Dr. Marcel van der Heijden, Kuratoriumsmitglied Forum Biodiversität Schweiz SCNAT 

- Lukas Berger, Leiter Forum Biodiversität Schweiz SCNAT 

- Jodok Guntern, Stv. Leiter Forum Biodiversität Schweiz SCNAT 

- Lea Reusser, Leiterin Forum für Alpen und Pärke FOLAP SCNAT 

Redaktion: Lukas Berger und Jodok Guntern, Forum Biodiversität Schweiz, SCNAT 

Allgemeine Bemerkungen 
Die Akademien der Wissenschaften a+ bedanken sich für die Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen der Vernehmlassung zum landwirtschaftlichen 
Verordnungspaket 2026.  

Es ist wichtig, die administrative Belastungen für Landwirt:innen zu reduzieren und bestehende Auflagen zu vereinfachen. Wir erkennen in den vorgeschla-
genen Massnahmen des vorliegenden Verordnungspakets jedoch keine Strategie (vgl. auch zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik. Bericht des Bundesra-
tes in Erfüllung der Postulate 20.3931 der WAK-S vom 20. August 2020 und 21.3015 der WAK-N vom 02. Februar 2021), die Prozesse übergeordnet zu 
rationalisieren und vermissen an mehreren Stellen die notwendige Kohärenz. Aus den Ausführungen im erläuternden Bericht wird an verschiedenen Stellen 
nicht klar, gestützt auf welche fachlichen bzw. wissenschaftlich begründeten Argumente die vorgesehenen Änderungen beruhen.  

Hinsichtlich der AP 2030+ wäre aus Sicht der Wissenschaft sicherzustellen, dass die verschiedenen Aufgabenbereiche innerhalb der Regelungen möglichst 
gut aufeinander abgestimmt werden. Damit könnten Widersprüche vermieden und echte Vereinfachungen ermöglicht werden. Das vorliegende Verord-
nungspaket scheint uns diesem Anspruch insbesondere hinsichtlich der umweltrelevanten Aspekte nicht gerecht zu werden.  

Gerne nehmen wir zu ausgewählten Aspekten der Direktzahlungsverordnung (DZV) Stellung.  

Für die Berücksichtigung unserer Änderungsanträge (rot hervorgehoben) danken wir Ihnen bestens.  
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BR 01 Direktzahlungsverordnung / Ordonnance sur les paiements directs / Ordinanza sui pagamenti diretti (910.13) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali: 
 

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  
Article, chiffre (annexe) 
Articolo, numero (allegato) 

Antrag (in Rot) 
Proposition 
Richiesta 

Begründung / Bemerkung 
Justification / Remarques 
Motivazione / Osservazioni 

Art. 17 Abs. 1 und Anhang 1 
Ziffer 5 

1 Der Bodenschutz ist durch eine optimale Bodenbedeckung 
und durch Massnahmen zur Verhinderung von Erosion und 
von chemischen und physikalischen Bodenbelastungen zu 
gewährleisten. Die Anforderungen sind in Anhang 1 Ziffer 5 
festgelegt. 

Wir beantragen, dass der bisherige Wortlaut bestehen bleibt 
oder alternativ die VBBo dahingehend ergänzt wird, dass die 
Anforderungen für den Schutz vor Bodenerosion aufrecht-
erhalten werden.  

Extremereignisse werden in Zukunft schweizweit häufiger 
auftreten. Der Erosionsschutz wird daher weiterhin einen 
wichtigen Stellenwert in der landwirtschaftlichen Praxis ein-
nehmen müssen. Es wird im erläuternden Bericht dargelegt, 
dass die Einhaltung des Erosionsschutzes zukünftig allein 
über die Verordnung über Belastungen des  Bodens (VBBo) 
erfolgen soll, damit die kantonalen Zuständigkeiten klar sind 
und dadurch der Vollzug vereinfacht wird. «Wie bisher sind 
präventive Massnahmen zur Erosionsvermeidung umzuset-
zen». Die VBBo ist aber einzig darauf ausgelegt, die langfris-
tige Bodenerosion zu vermeiden (Art. 6 Abs. 2 VBBo) und 
listet keine klaren Erosionsschutzmassnahmen auf, so wie 
es in Anhang 1 Ziffer 5 der DZV der Fall ist. 

Art. 57 Abs. 1 

1 Der Bewirtschafter oder die Bewirtschafterin ist verpflich-
tet, die Biodiversitätsförderflächen nach Artikel 55 Absatz 1 
während folgender Dauer entsprechend zu bewirtschaften: 

a. Brachen und Säume: während mindestens eines Jahres 
zwei Jahren; 

Neu werden die bisherigen BFF «Rotationsbrache», «Bunt-
brache» und «Saum auf Ackerland» in der neuen BFF «Bra-
chen und Säume» zusammengefasst. Gemäss erläuterndem 
Bericht soll diese Massnahme die «Bewirtschaftung und den 
Vollzug vereinfachen», was grundsätzlich als Ziel nachvoll-
ziehbar ist. Zusätzlich soll jedoch auch die Verpflichtungs-
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Artikel, Ziffer (Anhang)  
Article, chiffre (annexe) 
Articolo, numero (allegato) 

Antrag (in Rot) 
Proposition 
Richiesta 

Begründung / Bemerkung 
Justification / Remarques 
Motivazione / Osservazioni 

 dauer für die genannten BFF einheitlich auf ein Jahr redu-
ziert werden, was bisher nur bei den «Rotationsbrachen» 
möglich war. Damit verlieren diese wichtigen Massnahmen 
im Ackerland aber einen bedeutenden Teil ihrer biodiversi-
tätsfördernden Wirkung, weshalb die Mindestdauer auf zwei 
Jahre zu erhöhen ist.  

Art. 58 Abs. 4 Bst. a, abis und 
4bis 

Verzicht auf die Änderungen. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln auf Biodiversitätsför-
derflächen sollte auf ein Minimum beschränkt werden, um 
Sinn und Zweck dieser Flächen nicht auszuhöhlen. Die de-
tektionsbasierte Applikation von Herbiziden scheint noch 
nicht ausgereift: Deren unbefriedigende Funktion wird selbst 
im erläuternden Bericht für viele Anwendungen ausgeführt. 
Der Vorrang mechanischer Bekämpfung als Grundsatz sollte 
nicht ohne sichere Alternative aufgegeben und eine sehr 
hohe Mindestdetektionsrate festgelegt werden.  

Art. 68 Abs. 4 Bst. f 4 In Abweichung von Absatz 3 sind erlaubt: 

f. im Zuckerrübenanbau: der Einsatz von kupferhaltigen 
Fungiziden; 

Es ist nicht nachvollziehbar, weshalb der Staat einen Beitrag 
für den «Verzicht auf Pflanzenschutzmittel» auszahlt, aber 
gleichzeitig den Einsatz von Fungiziden erlaubt, die nach-
weislich die Bodenfruchtbarkeit beeinträchtigen. 

Art. 71  Verzicht auf die Aufhebung. Beiträge für die «Bewirtschaftung von Flächen mit Dauerkul-
turen mit Hilfsmitteln nach der biologischen Landwirtschaft» 
tragen dazu bei, dass sich ökologi-sche Bewirtschaftungs-
methoden weiterverbreiten. Die Abschaffung dieses Beitrags 
mit der Begründung, dass nur 5% aller Betriebe teilnehmen, 
überzeugt nicht. Dieser Wert zeigt einzig, dass die Voraus-
setzung für eine ökologischere Landwirtschaftspraxis in der 
Schweiz noch nicht attraktiv genug ausgestaltet ist. 

Art. 71a Abs 3 Bst. b Verzicht auf die Änderungen. Bei den Hauptkulturen soll die Anforderung, während eines 
Zeitraums von vier Jahren auf Herbizide zu verzichten, auf 
ein Jahr reduziert werden. Begründet wird diese «Erleichte-
rung» mit der administrativen Entlastung der für den Vollzug 
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Artikel, Ziffer (Anhang)  
Article, chiffre (annexe) 
Articolo, numero (allegato) 

Antrag (in Rot) 
Proposition 
Richiesta 

Begründung / Bemerkung 
Justification / Remarques 
Motivazione / Osservazioni 
und die Kontrolle zuständigen kantonalen Stellen. 

Weshalb es für eine kantonale Stelle einfacher sein soll, ei-
nen einjährigen (gegenüber einem vierjährigen) Verzicht zu 
kontrollieren, wird allerdings nicht aufgezeigt. Die positiven 
Folgen für die Bodengesundheit ergeben sich nicht bereits 
innerhalb eines Jahres. Wir stellen die Wirksamkeit der ad-
ministrativen «Entlastung» dieser Massnahme daher grund-
sätzlich infrage und beantragen, dass auf sie verzichtet wird. 

Art. 71b Abs. 2, 3bis, 4, 5quar-
ter, 6, 8 und 12 Bst. a 

Verzicht auf die Änderungen. Es ist vorgesehen, die spezifischen Anforderungen für Nütz-
lingsstreifen neu zu regeln. Zu begrüssen ist die Erhöhung 
des Mindestanteils von 5 % auf 10 % für Nützlingsstreifen. 
Gleichzeitig ist die Deckelung der Beitragsbegrenzung bei 10 
% agrarökologisch nicht sinnvoll. Wirksame biologische 
Schädlingskontrolle benötigt ein Mindestmass an Lebens-
raumfläche, um stabile Nützlingspopulationen zu garantie-
ren. Mit 10 % wird dieses Mindestmass noch nicht erreicht. 
Während die Aufhebung der bisher starren Breitenanforde-
rungen für Nützlingsstreifen nachvollziehbar ist (flexiblere, lo-
kal angepasste Gestaltung), fehlt die Festlegung einer Min-
destdauer für einjährige Nützlingsstreifen. Ohne Mindest-
dauer wird der Zweck der Nützlingsstreifen infrage gestellt. 

Das Ziel sollte sein, Biodiversitäts-Regelungen zu straffen 
und für die Praxis besser auszugestalten. Erkenntnisse aus 
der Biodiversitätspraxis sind dabei aber zu berücksichtigen: 
Damit eine Massnahme vom Staat unterstützt wird, sollte sie 
Wirkung erzielen. Da dies vorliegend nicht dargelegt wird, 
beantragen wir, auf die Änderungen zu verzichten bzw. die 
Vorgaben so zu ergänzen, dass die Nützlingsstreifen auch 
tatsächlich ihre positive Wirkung auf dem Feld entfalten kön-
nen. 
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Artikel, Ziffer (Anhang)  
Article, chiffre (annexe) 
Articolo, numero (allegato) 

Antrag (in Rot) 
Proposition 
Richiesta 

Begründung / Bemerkung 
Justification / Remarques 
Motivazione / Osservazioni 

Anhang 1 Ziffer 2.1.5 Die Phosphorbilanz der abgeschlossenen Nährstoffbilanz 
muss gesamtbetrieblich dem Bedarf der Kulturen entspre-
chen. Die Kantone können für bestimmte Gebiete und Be-
triebe strengere Regeln verordnen. Betriebe, die mit Bo-
denanalysen nach einer anerkannten Methode eines aner-
kannten Labors den Nachweis erbringen, dass die Böden 
unterversorgt sind, können mit Einbezug eines gesamtbe-
trieblichen Düngungsplanes einen höheren Bedarf geltend 
machen. Die Ergebnisse der Bodenuntersuchungen dürfen 
höchstens zehn Jahre ein Jahr alt sein. Wenig intensiv ge-
nutzte Wiesen dürfen dabei nicht aufgedüngt werden. Vor-
behalten bleibt Ziffer 2.1.6. 

Innerhalb von 10 Jahren kann sich der Gehalt an Phosphor 
in Böden bedeutend verändern. Der Nachweis für eine Un-
terversorgung sollte entsprechend aktuell sein, um Boden-
gesundheit und Gewässerschutz gewährleisten zu können. 

Anhang 1 Ziffer 6.2.2  Verzicht auf die Änderungen betreffend Aufhebung der Ein-
schränkungen für den Einsatz von Herbiziden im Vorauf-
lauf-Verfahren.  

Im erläuternden Bericht wird ausgeführt: «Diese Änderung 
betrifft vor allem die Aufhebung der Einschränkung für den 
Einsatz von Herbiziden im Vorauflauf-Verfahren im Maisan-
bau.» Mit Ausnahme von Dimethenamid-P und Pendimetha-
lin sollen diese Stoffe kein besonderes Risiko für das Grund-
wasser, Oberflächengewässer oder «Biotope» darstellen. 
Die beiden Wirkstoffe Dimethenamid-P und Pendimethalin 
sollen noch einer Neubewertung unterzogen werden. Es ist 
nicht erkennbar, weshalb für diese beiden Stoffe die Ein-
schränkungen aufgehoben werden sollen, wenn noch nicht 
klar ist, was sich bei der Neubewertung ergibt. Wir beantra-
gen entsprechend, auf diese Änderung zu verzichten, bis die 
Bewertung vorliegt. 

Anhang 1 Ziffer 9.6 Verzicht auf die Änderung. Fungizide können wie andere Pflanzenschutzmittel Gewäs-
serorganismen beeinträchtigen. Ein so stark reduzierter Puf-
ferstreifen für die Anwendung von Fungiziden im Rebbau er-
höht das Risiko von Beeinträchtigungen durch Pflanzen-
schutzmittel erheblich. Auch verkomplizieren solche Sonder-
regelungen die Vorgaben unnötig. 
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